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Vorstadt 71 (ehem. Geb. Nr. 304) 
 
 
Zweistockiges Wohnhaus mit Kellergewölbe, erbaut 1794 zusammen mit dem Nachbarhaus 
Vorstadt 73. 
 
1793 Der Küfer Christoph Ludwig Güthle kauft im November des Jahres als Bauplatz von 

Ludwig Schüler: "3 3/8 Ruthen Garten in der Vorstadt, neben Johannes Eisele und 
Sternwirth Schnell ...". 

 
1794 Güthle hat "ein Haus darauf erbaut". Dieses wird katastriert: "Nr. 304 Ein Haus und 

Kellerle in der Vorstadt, neben Johannes Eisele und Sternwirth Schnellen Garten, der 
Platz, worauf das Haus gebaut ist, gibt Kernen Gült zur Vogtey ...". Nachtrag im 
Feuerversicherungskataster: "Vorstadt. Enz-Seite. Unter dem Kelterplatz. Nr. 304 - 
Ein zweistockig Haus und Keller an der Straße, neben Johannes Eiselens neuem Haus 
Nr. 305 und Ludwig Schülers Garten ... 1794 neu erbaut".  

 
1833 Das Haus wird verkauft an den Soldaten Gottlieb Pfeiffer. 
 
1851 Das Haus wird verkauft an den Weingärtner Balthas Weichsel. 
 
1876 Die Erben der Witwe  Weichsel verkaufen das Haus an den Weingärtner Paul Joos: 

"Nr. 304 - Ein zweistockiges Wohnhaus (59 qm), Hofraum (20 qm), in der Vorstadt, 
neben Jacob Friedrich Joos Witwe und jung Jacob Friedrich Joos, Georg Friedrichs 
Sohn". 

 
1901 Auflassung und Übertrag ins Grundbuch.  
 


